
Diese Workshops haben beim 4. 
Generationstreffen stattgefunden:

• BIOGRAFIE
Im Biografieworkshop setzen wir uns damit auseinander, was es für 
uns persönlich heißt, Dritte Generation Migration, Ost oder West zu 
sein. Welche Erfahrungen in unseren bisherigen Lebensverläufen 
haben uns besonders geprägt? Welche Werte ergeben sich für Dich 
daraus? Was ist Dir besonders wichtig – für Dich persönlich, aber 
auch für die sozialen Zusammenhänge, in denen Du Dich bewegst? 
Es wird viel Raum für die persönliche Klärung und den Dialog 
geben. Wir freuen uns auf Euch! Juliane und Johannes Dietrich 
führen seit 2012 Biografieworkshops für die Dritte Generation Ost 
durch und werden diesen Workshop moderieren.

• GESELLSCHAFT
Was sind wir selbst – jeder für sich – bereit zu tun, um außerhalb 
unserer beruflichen Profession unsere Gesellschaft aktiv zu 
gestalten? Mit Euch gemeinsam wollen wir ein „Positionspapier“ 
erarbeiten, in dem wir bewusst nicht Forderungen an Dritte stellen, 
sondern definieren, wo und wie wir bereit sind, selbst einen aktiven 
gesellschaftsgestalterischen Beitrag zu leisten. Dieses / unser 
„Positionspapier“ vermag als Leitlinie für uns selbst gelten – 
zugleich hat es bewusst deutliche Signalkraft nach außen. Das finale 
Positionspapier wollen wir als Aufruf auf unsere Internetseite 
stellen und dabei die Möglichkeit der digitalen Zeichnung für alle 
Interessierten eröffnen. Die Moderatoren des Workshops sind 
Nadja Troi-Boeck und René Sadowski.

• WISSENSCHAFT
Im Rahmen des Wissenschaftsworkshops treffen sich die 
Autor_innen des geplanten Sammelbandes der 
Wissenschaftskonferenz „Die Generation der Wendekinder – 
Elaboration eines Forschungsfeldes“ im Frühjahr 2015 und alle 
weiteren Interessierten. Die Moderatoren Martin Koschkar, Adriana 
Lettrari und Christian Nestler stellen ihre im September 2014 



veröffentlichte Definitionen der Begriffe Wendekind, Dritte 
Generation und Netzwerk 3te Generation Ost vor. Ziel ist – neben 
des Angebots der weiteren Vernetzung von 
Nachwuchswissenschaftler_innen – ein gemeinsames Verständnis 
für die zentralen Begriffe der Wissenschaftskonferenz zu entwickeln 
und diese für die Autor_innen nutzbar zu machen.

• WIRTSCHAFT
Auf den Wirtschaftsworkshop sind alle Wendekinder eingeladen, 
die beruflich in der Wirtschaft aktiv oder thematisch an ihr 
interessiert sind. Der Workshop wird von unserem Sponsor, der 
VNG – Verbundnetz Gas Aktiengesellschaft aus Leipzig moderiert. 
Das Unternehmen blickt auf eine ereignisreiche 
Wirtschaftsgeschichte in der Gestaltung der ostdeutschen 
Transformation zurück. Prof. Holst wird einleitend zum Thema 
wirtschaftliche Transformationsprozesse am Beispiel der VNG aus 
seinem Buch „Bewegte Zeit – Ein Leben voller Energie“ lesen. 
Anschließend können die VNG-Erfahrungen mit den eigenen 
Erfahrungen als Mitarbeiter/Führungskraft in einem Unternehmen 
gespiegelt und gemeinsam diskutiert werden. Ziel des Workshops 
ist es grundsätzlich, die Vernetzung der Wendekinder in 
Wirtschaftsunternehmen zu fördern.


